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ERKLÄRUNG ZU BERG-KARABACH 
 
 
 Wir sind ermutigt, dass die von den Kovorsitzenden der Minsk-Gruppe der OSZE 
vermittelten und vom Amtierenden Vorsitzenden der OSZE unterstützten Verhandlungen die 
Konfliktparteien 2006 näher an eine Einigung über die grundlegenden Prinzipien für die 
Lösung des Konflikts um Berg-Karabach herangeführt haben. 

 Wir begrüßen die Unterstützung dieser Bemühungen durch die führenden Politiker 
der G-8, die auf dem G-8-Gipfeltreffen in St. Petersburg im Juli zum Ausdruck gebracht 
wurde. 

 Wir ersuchen die Präsidenten Armeniens und Aserbaidschans eindringlich, im 
kommenden Jahr größere Anstrengungen zur endgültigen Aushandlung dieser grundlegenden 
Prinzipien zum frühest möglichen Zeitpunkt zu unternehmen. 

 Wir rufen die Konfliktparteien auf, mit Hilfe der internationalen Gemeinschaft an der 
Durchführung eines Umwelteinsatzes zur Löschung der Brände in den betroffenen Gebieten 
und zur Bewältigung von deren schädlichen Folgen mitzuarbeiten. Diese Maßnahmen können 
einen wesentlichen Schritt zur Wiederherstellung des Vertrauens zwischen den Konflikt-
parteien bedeuten. Die OSZE steht zur Verfügung, um Hilfestellung zu leisten. 

Ferner äußern wir unsere fortgesetzte Unterstützung für den Persönlichen Beauf-
tragten des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE und seine Mission in der Region, und 
insbesondere für ihre effiziente Unterstützung der Umweltbeurteilungsmission und für die 
von ihnen durchgeführte laufende Überwachung der Waffenruhe. Wir bedauern, dass 
Zwischenfälle an den Frontlinien immer wieder Todesopfer fordern, und rufen beide Seiten 
auf, sich streng an die Waffenruhe zu halten. 

 




